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ANFRAGE 

der Abgeordneten DDr. König 

und Genossen 

an den Bundesminister fUr Justiz 

betreffend die Abhaltung von MeditationsUbungen in Gefangenen­

häusern 

Der Ausgabe des "Kurier" vom 2S.7.1980 ist a~f Seite 17 zu 

entn~hmen, daß der ehemalige Spa-Studentenfunktionär. und 

ehrenamtliche Bewährungshe lfep Vdo Preis dem Bundesministerium 

für Justiz den Vorschlag unterbreitet ha~, mit Strafgefangenen 

wie dem dreifachen Mörder Werner Kniesek, der zU .. einer Zebens­

tangen Freiheitsstrafe verurteilt und in eine Anstalt für 

geistig abnorme Rechtsbrecher eingewiesen wurde, zu meditieren. 

Nach Ansicht von Udo Prei~ könne seine Methode der Meditation 

selbst Strafgefangene wie Werner Kniesek positiv beeinflußen. 

In dem erwähnten Zeitungsartikel üJirdweiters ausgeführt, daß die 

Anregung des Vdo Preis im Justizministerium diskutiert und 

eine Besprechung züJischen Vertretern der Justiz und dem 

Psychiater Dr. Willibatd Sluga abgehatten wurde. Dem Kurier 

gegenUber wurde versichert, daß die Umsetzung der von Vdo Preis 

un terbrei 1;e ten Vorschläge "nicht am Ge l.d scheitern so7, 1. te". 

Die Möglichkeit der Abhaltung von Meditationsübungen mit 

Sch'liieJ"kriminel len hat in der t5ffentlichkeit zu Befremden Anlaß 

gegebe~. Dies umso mehr, als Vdo Preis gerade mit Werner Kniesek 

meditieren will, dessen aufsehenerregende, verabscheuungswilrdige 

Straftaten im folgenden kurz in Erinnerung gebracht werden sol Zen 

(Ausschnitt aus der Zeitung "Das Neue Blatt" voml?7.1980): 
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;n g emer Kniesek war 
'.J '.;j noch ein Kind von 
,na?p 13 Ja:i!en. als eine 
:iJjährige Frau ihn verführte. 

, Jer Junge fand bald Späß an 
Jen abartigen, sadistL;cher. 
'inncllung{'n, die sie Corder­

':e. 
Drei Jahre später vergir.g 

;ich \Vcrner l<niesek an ~"i­
ler eigenen ML;tter. Er quill­
:e sie mit einem Messer und 
;tach sie zehn Mal 'in Rü:<­
,en, Brust und Beine. 

DesweGen kam ervicr lah­
~ ins Gefä::gnis. Seine p"r­
icrsen Neigunr.en aber hillte 
!r verschwiegen. 

Nach ~einer Haftentlas" 
mng war er nurw:!nige \-\'0" 
:hcn in Freiheit E~ wurde 

I':um gemeinen. klem"n Dicb 
;nd wanderte in den näch­
l)en Jahren im;ntlr wieder 
jn ter Gitter. 

:912 begipl; Werner Knie· 
;~k das zweite Tricbvel'Gm­

.,,:heu. Sein Opfer war die 
'~~rn unbekann.e 72iährige 

,13rgaretbll Müller, Er wei­
!e:e sich an der Anqst u')r 
:ünos~n. alten Frau unu 
',reckte sie dann mit 1;Wlll 

lislolcnscnilssen nieder. 
',!argarethe Müller hatte 
:;l\ick: Sie überlebte. 

Reim Psychiater bebnnle 
kr d3ma13 25;t:iftri.~!: p.r5t~ 
:-;a1s seine aharti~e ~cigung. 

" \ocr kcincrg15ubte ihm das. 
)~S Gericht hi!dt !<nl<:!:!""!kr. 
\u~~$:lgt! (ur einen bi!!ir..\!:\ 
t i!ck. um ('in? mddere Strd" 
.~;! Z~ errt·;kten. 

51111 in eine psvdüatri­
:t:!11! Klinik. y .... o der ut.~:v[r~;,~. 
·~.:ueiH:..~e[Bt:d;the· L!~1f\r! 
:.t .. 1:"; {; 'In:,"!}!) hjn:~~;~('ti h~t .. 
,7. 5,'·.:~;C~;t:; 'm?n -Ihn "nur" 
.::; (;':f.ciT.?n)s - fur sifhen .. 
;~nh\liL J ahn!. 

: ~:~~-~!:,~j·lil\·~ ~1(:.\j e~1S:~:ll.~~~: 
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Genrude A!rrai~e, bsxam 
Ta::Jleit1Jn. d;.mit sie 

bei Bewußisoin blieb 

Während der !angl:n Zeit 
hinter Gitt'!rD r-eifte in Wer­
ner Knies'?1<: eln schf:ußli­
d:er Plan. NJcht fur Nacht 
malle sich tbr aharlige 
}tfiJnn in si!inBr Zellt~ aus, 
\'.,oie er nuch seir.er Entlas­
sung" ein,'n Mensdwn nlzr· 
terno qUäl':n und dann er­
moruen wird. Seine oe:vrr­
sen GCG2!11;;en üht~r "behitdt 
der HhitHng Nr. 735 still für 
sich. 
Ge~en Ende Cer Haft er­

hidl -Werner KnhscK drei 
Tai:c, .. Urlaub VO~!). Kn;Js!" -
aur E!l.ren\vo,i. } .... f:1n·~!" ann­
te, daß dicsf: il'j~ f<i-thm,::!"", des 
hU!T.i~nen Str.:-,ivojjzu;:e~ .~e· 
troffen!!. dL'.rchnll$ ri·chtl"qe 

~:lt~f.rJrei~jj~~'; r~;,~~r ~~~~i~r~ 
~td,.;u~ctc, 

;\J:-; d~)r ~'.i( ~:?~"";.:l(:~15E'ne 
}-Lj:·:lir..? IL~t (~f~.l 2.U ~fUj) Cf­

gr::i~H'n Hf'!::!It;=n an die.sem 
t,~(.rrf~n !~'rl ;~!it't';,-~u~J~·n!.n 
:.;: r;j;':;!:j; •. r,-'-.'..:~: dt.::(:i: f.h~ c..(!~ 
I;l:::';ili(;~();- r;;ji:h {~.·i;u;}::n 

'flu, !~:.';;! ~~~r: t~:.lrL~·d::;~t l\l~ 
iiut ::;eiE{:~ (;L:~~~.L ... l~t ·.vl~l 

.;.~y / 0 1 ... -
' ... ~.- '" 

r-------------'----, '':': 
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Der kranke Wn:r", wurdo 'tor 
dan Aug('n dsr 

Frauen als öroter (-rdrosselt 

nur noch ~u1len und löien. 
24 .stunu~n zp~tf;r rn"cht 

cr ii1 \Vicn einen unp.c'\vöhn­
}!t:;hen. aber krin;~swe-:': auf· 
f~lL~en Eillk"ui. D~i' '-J3j:ih­
r;ge besorgt sich ci:"1eI~ GHS­
r~·'iolvcr. Eb!::U!\i;ir.den. 
Pflasip." und \Vegwcrfbnd­
~rhuhe. Dann st:~H·:t pr jn den 
Zu;; unri fe.!1ri. irl;i~n K:lonl'~· 
tcr cn!~erntc SI. Pöl'en. 

25 Stunden ~elt dem Ur~ 
laubsüntritt sinn vcrr'Br~QCn. 
Die Gi0Ck!~ -1;); Ki~i:.~·~urm 
3::.:hi;";:oS~ 121 .. td. üls cj~"!r ~,1~.~n 
mit d.:::n nlördl;rj~:chen }J!un 
bU~\i1d durch C;;H? kleine 
S~cdi)H!~ am Stadtrt-lnd 
s~rcjfL Sines d:.:r ;,;cht~'JL;iGhA 
~tp.!1 Verbn.·::hcn d~~:- Nach~ 
.krieg-;zeit rümrn: ~cir.en An­
hr,7, 

\_,T ze a:Y':'~wurz'-~H b!!":~})t 
\ ~.\: :-r,,~!r K rlie~.d:. r,k·t l~ kiJ 
VQ; d·:;;il ctv,,';::; '-lL~~~:i!~ ~:(;.~f!. 
p~:1:;n H<~us dcr F<Jmd:,~'P.H­
r,~ilf'l" ~tt:hCh. ,Jlif'!" i-.;(~~ Qi:!'\ 
~P. ;~·;t ('I J~\;s.r;, "f'::1.' ;~;~umc 
;i.: .~ ~;~ r'~), ~i!l ~.I.:~':·.: k(:li·.~::' ~;o 
':( .... ::i ','.-;.i.", ':.i.1L' 
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SG.cns Stundon iOdt'rt{' 
der Wahnsi,1niryi:' Tochtar 

Ingrid (::3) zu Teda 

öffnet. Er schl~icl;1 ums 
Haus - hincr ,;ieht es. Erilff­
net die nur iH16cleh~t~ Ter ... 
ra'Jsenttr - keiner l!"2rlt:t P.s.. 

!m Obe:~'l!sch'Jf\ \ri!ft der 
unheiL~1id';e EirAfiri~~H!lg 
.:n..!! spin er3tr:s. s~xjtere~~ Oll­
i~r. E~ ist der 27j~hr~~:i! \' .. ":a!· 
ter A!treiter, Er iJt körper­
lic~~ u!1d W:1Slig ~dl' .. "'·!::· b~­
hi!~dp.r.:. sitzt ~m RilHs~uht 
Ahnun2:~:c$ ~ibt cer ki •• r.ke 
\Vi1ltC:T (km FiemdBn Au:-\~ 
k~Jr.ft uL~r d;e ran}ili·:nvcr .. 
helln~;j$·e, Erzahit, di·l) der 
V;;fE:r ·o't,:!s<ürb.:r; ist tl'lC daß 
l.!I.iJ~cr Gp.:-tr~lde U~51 UfiO 
SciWic,sler t,,~rid (23j bald 
helT:,.:.xtd'nmcn wc~d~n. 

1\15 diE? heidtm Frauen 
bald ,,;ran! ct:'lt,drt:O, star­
T1!O sie (!rlt::.~tlt in d1E ~ HIn .. 
ri~n~::. d ;~ H:L'vufvcrs. \Vr(~'er 
KJ·:it.':>::Ä h;;.~t L~n ru~;'''' ~;:zr 
cir:Ir:<;n Gi..;, !';':.h·W'i('i?J, Nur 
s~in:·; !\t':~~l~n f!~;';Z(:::'1 i:::J,f.;rn 
im IL"::)dl:r.~d de"i fl:l;',::", 

Dr~.i!ll ~~lrjiJ:!!d~ ;tt.;hc}Ji t;r 

.. k~1 "{;:j';i'~'7! ~:'!f:h tö~,~;;. /,j~ 
L::", .n'..l",1 ;.:!'t (~r. "lLil v"i:rd(~ e:1 

LlN'KS: Werf'er ;;~;;'''-'' 
\VI(;'"[ s~·m::;';'lhis;:h> ;~t:. ~'r 
ist t~jlJ Ara:,khaftar ,~: ~ __ :...' 

tun. w~i! ich Lest hab,· : 
morCt!n.'" 
Di~ F:~·~ur~ sind fa.:!fUJ::: 

los vor ~;chreck. i\:)i~(' (:.-" 
h~\\'ahrt r,~',~tter G-f';-'tf"i.!r.~: 
Ruht~. ~;ie b!t:lt.~i dem :):-:. 
Geld. vier Gt':J. dan!it er;' 
nur zUfr\~·l.;et; LII.\{' 

Aber C:l'~ ü:;t nicht ci.1~. \',' 
Wenll~:- Kr:k.~t.'k ·wilL ~'~,:.', 
Er w:li. er w;rdsi~ wab", 
gen, 

Zum Bpv,'els r·.lckt d: 
Knrl die graue H.H!SxatZf';~· 
Nac.kerfcll. ha!t si<) tri":,, 
phier~!'d ~:lch u~d cl:.: 
dem 1 !,er uann m,t h"",l,: 
Bänden Idn~~a!n c~n !'L:' 
um, 

WiJS s:ch in den nücr.,k 
Stun:ien in dic:<e:ll H~ll:< '0' 
spicJt. ist unfaßbar. Vür: d,·:. 
Sctn .... urg:"!rtf.;ht \v\rrl t's !' >. 
tel gr.ni'U rek( -,struj;;.: 
Abpr da:; gp.ad~11!o5(;, op:.c:t! 
lbche. S;~il.t~a.me Vorrch' 
des Sadisten laßt sio::h ki!L 
schii~errt. 

Nach c~'I"a drei SlufJ:i .. 

erdrosselt er \Vdter, M:J" 
und SChVlcsti.:t !,in,"1 p,::::', 
selt. mi13scn C~ hilf!o::s mit,;: 
seh~n, 

Hr:ben sie !,,0sr.hricn ü,j· 
vor Grcul'n un~ Entsc!:" . .: 
gcschwic:,en? J.:ein"r v,; 
es ie erf(Ü·,rt:~l. 

Nur 50 Vi'll sicht f':$t: f,. 
Gcrtrude Altreiterbew:!'j 
los zU~3.mmenbricht. 'J~-:.; 
Tochter i :l·.uid irtc ein ß:::' 
hi~1ung~ITl~"-Ip.i ~inn0:):!:!. ;:.' 
soll miler l"bcn, wi" c" 
Scncu::;a! Kol'?:-iek diH Tr)~:: 
ter quf,lt. D~~j St~'nden ;;,0: 
ihrem Sehn .... ,'ird clip ~h:c 
ermordet. D~nn vCige-ht :11 ~ 
tier V/r.:hn:;i:lnig~ p.r;.~!. 
an IngrLi. fCl!t~rt sie ~.~r·· 
erdros:;clt d"s Mi3dch·; 
ebenialls, 

Gf'g~n 18 Uhr par::":! er ,. 
Lnichpil ir, dos Auto tief :­
miHe un~ fü::'rt nach S:i,! 
burg. 

Er-st am njct's~~n TJ? "Vl: 
cer \'.J·a~{?a rni~ d.sT ;~rC!u~!l:­
Fr.:lcht .... on n':,r rJ;Jlj~'.~i 
stcpp~. E~n Na::::1tJ~J( d>:r f~ 
morde{r~n F'pr:1:Ji~~ h~H-'~' 
alarmll'!rt. -_· .. e~~ ,hrn G.ü St: 
irr. H;}n~ cL:f;~!::;d!En war. r: 
der Vl'r!-;~hl1r:.~; 1t;u~f'.' 
Knics~k Z.UD:'C!'".st 

Yler::rif~r Xn:~·:·I]k wird. 
1~L~~:1c(!r'J~!" l·~;.l.i\ "'·f·ni:·~~· 
IlnC1 :n t:~::~ .s(jnd~::-:-::--·-:'~, 
für ·~~;.:;~i.~ '1r)!l:1:-:;l~ :~('(+.: 
brecher e;r:).ct"t:i:..:sen~ 

Die \->~"Ci.l hlt~:;r:~r:~ 'li. 
'·."lürIe l-:V'.{~~it EiL1J G:(' ~.~, ... ' 
(t.',~ Lu::; ;"~:r\:~·,;:;.~. H:~::.:-:: 

Kn:fs':k ~ ~i;. 
.,lc!, \A:·".~ r:li~~{; f".!\:~: " 

Wt:~i~ H:~~ ~i~n ;:(;{!!i!l~·:-l~!:. 

ge:-;;c;:" ,e.:·: ~"'L' 
~;':) [:1l1.;'": .. ::. \':~~ t·; ~, 
hat. C~'".j '!:~'l:~ j~;hl. [;1.1 : 
mJt s(h~.;~~i (.j,-ir;~:-; • 

"~:\;(i~;;' i·;on:~,~ ',' 
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Angesichts der im VerhaZten ~':el'ner Krrz:eseks offen zut;tage ge'­

tretenen schweren psychischen Abartigkeit~ die sogar seine Ein­

weisung in eine AnstaZt für geistig abnorme Rechtsbrecher er­

farderZiah mach te~ erscheint die Uberlegung ~ ihn Meditat-l,ons­

ilbungen mit einer Person zuzuführen~ die über keine abgeschlossene 

facharztZich-psychiatrische Ausbildung verfügt~ ebenso unver­

ständZich wie deT' Umstand~ daß Geld in diesem Zusammenhang 

offenbar keine Rol1.e spielen so2.z.. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Justiz folgende 

1) Welche konkreten VorschZäge hat Udo Preie dem Bundesministerium 

für Justiz in Ansehung der von ihm beabsichtigten Meditations­

übungen in österreichischen Gefangenenhäusern ep.stattet? 

2) We~che finanzieZlen Forderungen wurden in diesem Z~sammenhang 

von ihm gestellt? 

3) Handelte es sich bei der gegenüber der Tdgeszeitung "Kurier" 

abgegebenen ErkZärung 3 wonach der Einsatz von Udo Preis 

nicht am Geld scheiterr. ?iierde 3 um eine offizielle SteiZung­

nahme des Bundesministeriums für Justiz? 

4) Welche fachlichen QuaZifikationen für eine psychotherapeutische 

Betreuung von Strafgefangenen~ insbesondere von geistig 

abnormen Rechtsbrechern~ konnte Udo Preis dem Bundesministerium 

fUr ~ustiz nachweisen? 

5) Ergab die im Bundesministerium fUr Justiz unter Beiaiehung 

von Dr. WiZZibald SZuga abgehaZtene Besbpeahung eine BefUr­

wartung der VorsahZ~ge von Uda Preis? 
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6) it'enn ;; a: 

a) fi!elche Erwägungen waren hiefür maßgabend? 

b) Wann wird Udo Freis seine Tä"t1:gkei-; aufnehmen? 

c) Mit welcher Art von Strafgefangenen 7iJil?d Udo PY'eis 

seine Meditationsübungen abhalten (auch mit geistig 

abnormen Rechtsbrechern~ insbesendera mit Werner KniesekJ? 

dJ Welche GeldmitteZ 7iJerden für die Tätigkeit von Udo Preis 

aufgelvendet werden? 

e) Ist beabsichtigt~ auch no~h andere Personen zu 

MeditationBübungen mit Strafgefangenen hel'anzuziehen? 
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